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Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


—— Nr. 16. — 
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(Nr. 9127.) Geſetz, betreffend die Errichtung und Unterhaltung von Fortbildungsſchulen in 
den Provinzen Weſtpreußen und Poſen. Vom 4. Mai 1886. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: 


5 
Zur Errichtung und Unterhaltung von Fortbildungsſchulen in den Pro- 
vinzen Weſtpreußen und Poſen iſt der Miniſter für Handel und Gewerbe den 
Gemeinden laufende Zuſchüſſe aus Staatsmitteln zu gewähren, geeignetenfalls 
auch ſolche Schulen aus Staatsmitteln zu errichten und zu unterhalten ermächtigt. 


§. 2. 

An denjenigen Orten jener Provinzen, in welchen die Verpflichtung zum Be⸗ 
ſuche der Fortbildungsſchulen nicht durch Ortsſtatut begründet wird, kann von dem 
Miniſter für Handel und Gewerbe den Arbeitern unter 18 Jahren ($. 120 der Ge⸗ 
werbeordnung) dieſe Verpflichtung auferlegt werden. Jedoch darf an den Sonntagen 
während der Stunden des Hauptgottesdienſtes Unterricht nicht ertheilt werden. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 4. Mai 1886. 


(L. S.) Wilhelm. 
Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. 
v. Boetticher. v. Goßler. v. Scholz. Bronſart v. Schellendorff. 
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Ausgegeben zu Berlin den 20. Mai 1886. 
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(Nr. 9128.) Geſetz, betreffend die Beſtrafung der Schulverſäumniſſe im Gebiete der Schul 
ordnung für die Elementarſchulen der Provinz Preußen vom 11. Dezember 
1845 und des Schulreglements vom 18. Mai 1801 für die niederen katho⸗ 
liſchen Schulen in den Städten und auf dem platten Lande von Schleſien 
und der Grafſchaft Glatz. Vom 6. Mai 1886. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages Unſerer Monarchie 
für das Gebiet der Schulordnung für die Elementarſchulen der Provinz Preußen 
vom 11. Dezember 1845 und des Schulreglements vom 18. Mai 1801 für die 
niederen katholiſchen Schulen in den Städten und auf dem platten Lande von 
Schleſien und der Grafſchaft Glatz, was folgt: 


RR 
Der F. 4 der Schulordnung für die Elementarſchulen der Provinz Preußen 
vom 11. Dezember 1845 (Geſetz-Samml. 1846 S. 1) und die litt. a des §. 39 
des Schulreglements vom 18. Mai 1801 für die niederen katholiſchen Schulen 
in den Städten und auf dem platten Lande von Schleſien und der Grafſchaft 
Glatz werden aufgehoben. 
An ihre Stelle tritt der §. 48 des Allgemeinen Landrechts Theil II Titel 12. 


F. 2. 

Dieſes Geſetz tritt mit dem 1. Juli 1886 in Kraft, unbeſchadet des Rechtes 
der zuſtändigen Behörden, ſchon vor dieſem Termin Polizeiverordnungen zur 
1 5 der Schulverſäumniſſe, mit verbindlicher Kraft vom 1. Juli 1886 ab, 
zu erlaſſen. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 6. Mai 1886. 
(L. S0 Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. 
v. Goßler. v. Scholz. Bronſart v. Schellendorff. 
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(Nr. 9129.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil der Bezirke der Amtsgerichte Dannenberg und Quakenbrück. Vom 
11. Mai 1886. 


Alf Grund des §. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Hannover (GeſetzSamml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juſtiz⸗ 
miniſter, daß die zur Anmeldung von Ba en behufs Eintragung in das 
Grundbuch im $. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Dannenberg gehörigen Bezirke der 
Band Laaſe, Pretzetze, Cacherien, Langendorf „Quickborn und 

amnatz, 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Quakenbrück gehörigen Bezirke der 
Gemeinden Badbergen, Grothe, Grönloh, Lechterke, Langen, Wulften, 
Groß⸗Mimmelage, Vehs, Wehdel und Wohld 


am 15. Juni 1886 beginnen ſoll. 
Berlin, den 11. Mai 1886. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 


(Nr. 9129.) 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorfhrift des Gefehes vom 10. April 1872 (Geſeß⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) das unterm 8. März 1886 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Schlichting⸗ 
Neuenſieler Dampfentwäſſerungsgenoſſenſchaft zu Lunden, Kreis Norder⸗ 
Dithmarſchen, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig 
Nr. 28 S. 627, ausgegeben den 1. Mai 1886; 


2) der Allerhöchſte Erlaß vom 26. März 1886, betreffend die Herabſetzung 

des Zinsfußes der von der Stadt Belnhaufen nach dem Allerhöchſten 
Privilegium vom 29. Oktober 1877 aufgenommenen Anleihe von 4½ 
auf 4 Prozent, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Caſſel 
Nr. 22 S. 99, ausgegeben den 5. Mai 1886; 


3) der Allerhöchſte Erlaß vom 14. April 1886, betreffend die Herabſetzung 
des Zinsfußes der von der Stadt Inſterburg zufolge des Allerhöchſten 
Privilegiums vom 20. November 1872 aufgenommenen Anleihe von 4½ 
auf 4 Prozent, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Gumbinnen 
Nr. 19 S. 139, ausgegeben den 12. Mai 1886. 


Rebigirt im Bureau bes Staateniniſtcinmb. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


